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3. Bundesliga Herren Nord

Oldenburger TB : SVH 1945 Kassel 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

6:2 Heimsieg in der 3. Bundesliga Herren Nord für den 
Oldenburger TB

Mit 6:2 setzte sich die Heimmannschaft des Oldenburger TB in der 3. Bundesliga Herren Nord gegen
die SVH 1945 Kassel durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. 3:2 hieß es am Ende als Floritz / Nad Nemedi und Vilardell /
Hilgenberg den letzten Ballwechsel spielten. Die richtige Taktik hatten Koepke / Kohne beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Weber / Schmidt ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Philipp Floritz hatte
daraufhin seinen Gegner Noah Weber beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es
nichts zu rütteln. Einen Zähler für das Team verpasste Valentin Nad Nemedi bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Albert Vilardell. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Heye Koepke überzeugte im Einzel gegen
Niklas Hilgenberg, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Mathis Kohne
hatte im Anschluss gegen Tom Schmidt beim 10:12, 5:11, 5:11 wenig zu bestellen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Oldenburger TB und der
SVH 1945 Kassel. Philipp Floritz konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Albert
Vilardell beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 22:2 (Floritz) und 14:17 (Vilardell). Valentin Nad Nemedi
gewann anschließend sein Spiel gegen Noah Weber sicher und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 3:0. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 6:2-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des Oldenburger TB geht es nun im nächsten Spiel am 16.04.2023 gegen den
TTC 1957 Lampertheim, während die SVH 1945 Kassel am 16.04.2023 gegen die Füchse Berlin
antritt.

 Statistik:
 Oldenburger TB

Doppel: Floritz / Nad Nemedi 1:0, Koepke / Kohne 1:0 
Einzel: P. Floritz 2:0, V. Nemedi 1:1, H. Koepke 1:0, M. Kohne 0:1 

 SVH 1945 Kassel
Doppel: Vilardell / Hilgenberg 0:1, Weber / Schmidt 0:1 
Einzel: A. Vilardell 1:1, N. Weber 0:2, T. Schmidt 1:0, N. Hilgenberg 0:1


